
 

                         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

Entsorgung von Hausabfällen 

Einführung der Sackgebühr im französischsprachigen Wallis zum 

01.01.2018 

 

 

Sehr geehrte Frau, Sehr geehrter Herr, 

 

 

Wie Sie es wahrscheinlich aus den Medien schon erfahren haben, werden die 

Gemeinden im französischsprachigen Wallis die Abfuhr von Hausmüll in 

gebührenpflichtigen Säcken einführen. 

 

Diese Änderung ist keine willkürliche Entscheidung, sondern eine gesetzliche Pflicht, 

die unter anderem das Verursacherprinzip berücksichtigt. Das bewirkt hauptsächlich 

zwei Folgen, die zur vollständigen Änderung des Gemeindereglements über die 

Abfallbewirtschaftung geführt haben: 

 Die Pflicht der Einführung eines Systems, welches die variablen Kosten nach der 

produzierten Abfallmenge abrechnet. 

 Die Notwendigkeit, die Abfallwirtschaft selbst zu finanzieren, was bis jetzt nicht 

der Fall war, weil die Gemeindesteuer und die eingezogenen Gebühren diese 

Kosten teilweise deckten. 

 

Diese neue Regelung wurde von der Urversammlung verabschiedet und befindet sich 

zur Zeit im Genehmigungsverfahren beim Staatsrat. 

 

Um diesen Änderungen gerecht zu werden, haben wir seit mehreren Jahren ein 

Abfalltrennung- und Abfallrecyclingsystem auf dem Gemeindegebiet eingerichtet. 

Dafür waren die umfassende Reorganisation der Müllentsorgung und die Einrichtung 

von Ökopunkten für die Mülltrennung auf dem Gemeindegebiet notwendig. Die 

Jahresstatistiken bestätigen eine Veränderung der Gewohnheiten und einen 

ständigen Rückgang des Hausmülls zugunsten der Wiederverwertung von recycelten 

Wertstoffen. 

 

Das im französischsprachigen Wallis eingeführte System  hat zum Vorteil, dass die 

Bürger die Säcke nicht nur in einer einzigen Verkaufsstelle, sondern in allen 

Geschäften auf dem Gemeindegebiet kaufen können, weil die Säcke für alle 

Gemeinden identisch sind. 

 

An die Eigentümer 

von Zweitwohnungen 

auf dem Gebiet  

der Gemeinde Hérémence 

 

 

 

 

 
Hérémence, Dezember 2017  

 
Unser Zeichen: LUR / PAD 
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Als Eigentümer einer Zweitwohnung sind Sie, wie alle Einwohner, von der Änderung 

der Gebühren betroffen, die sich aus einer Grundgebühr für die Wohnung, basierend 

auf der Anzahl der Räume, und einer variablen Abgabe, welche Ihrem Verbrauch an 

Gebührensäcken entspricht, zusammensetzen. 

 

Sie sind ebenfalls für die Einhaltung der neuen Regelung durch die Personen, die Ihre 

Wohnung oder Chalet (Mieter oder Gäste) bewohnen, d.h. für die Benutzung der 

Gebührensäcke (Art. 24, Absatz 3 des Reglements). Wir bitten Sie, die offiziellen 

Säcke bei der Vermietung zur Verfügung zu stellen, um die Mülltrennung und die 

Ökopunkte zu unterstützen. 

 

Anbei finden Sie einen überarbeiteten und verbesserten "Leitfaden für die 

Entsorgung Ihres Hausmülls". Weitere Exemplare erhalten Sie bei Bedarf kostenlos 

von der Gemeindeverwaltung. 

 

Wir weisen darauf hin, dass die reibungslose Abwicklung unseres Abfalltrennsystems 

durch Kontrollen garantiert wird. Die Verstöße werden mit Geldstrafen von bis zu  

CHF 10'000.00 geahndet und können bei Fallen- und Liegenlassen von Abfällen im 

öffentlichen Raum (Littering), Verwendung von nicht offiziellen Müllsäcken und bei 

Missachtung des Reglements und der Vorschriften sogar zu Schadensersatzklage 

führen (Art. 24, Absatz 1 des Reglements). 

 

Nähere Informationen finden Sie unter: 

 www.trier-pas-sorcier.ch für das Vorhaben im französischsprachigen Wallis und 

für allgemeine Informationen, 

 auf https://www.heremence.ch/commune/reglements-89.html um das 

Gemeindereglement über die Abfallbewirtschaftung und die Vorschriften zur 

Anwendung des Gemeindereglements über die Abfallbewirtschaftung abzurufen, 

 bei der Gemeindeverwaltung für jegliche Informationen. 

 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung bei der Einführung der neuen 

Bestimmungen. Wir hoffen, dass die Einführung der Gebührensäcke nicht nur eine 

gesetzliche Pflicht bleibt, sondern dass sie vielmehr eine radikale Änderung unserer 

Gewohnheiten markiert, aus Respekt für die Umwelt und zur Verbesserung unserer 

Lebensqualität. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

GEMEINDEVERWALTUNG 

HEREMENCE 

  

  

  

  

 

 

 

P.S. 

 

You will find a translation of this letter on our website 

 

http://www.trier-pas-sorcier.ch/
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Der neue Gebührensack wird am 01.01.2018 eingeführt 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Preis der Gebührensäcke 

 17 Liter :  CHF  0.95 

 35 Liter :  CHF  1.90 

 60 Liter :  CHF  3.40 

 110 Liter :  CHF  6.20 
 

 

 

 

Verfügbar in den Geschäften des französischsprachigen Wallis 


